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Aufführungsrecht 

Vorbehalten. 


Dem k.k. Fliegerkorps gewidmet. 

Flieger - Marsch. 

(Komm und sei mein Passagier.) 

aus der Operette 

„Der fliegende Rittmeister“ 


Text von Leo Stein u. B4la Jenbach. 


Musik von Hermann Dostal. 


Piano.< 




Un - ter mir auf das Ge - wim - mel da 
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pfeif’ ich mit Re - spekt! Tu ich da so o - ben 
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lot! 


In der Luft gibts kei - ne Räu-ber,kein Be - zirks - ge -rieht, 
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kei -ne al - ten Wei - her sieht man o - ben nicht! Da o - ben gibts kein 




Luft gibts kei- ne Steu-er, kei- ne Kau - ti-on! Auch der Zins ist nicht so teu-er o - ben 



D. 6038. 






ganz ge-müt-lich ihm da - von! Freun-derl, drum 
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sei nicht dumm! drum, drum, drum sei nicht dumm! 



Komm’ und sei mein Pas _ sa _ gier. 


flie _ ge, flie - ge, flieg’ mit 



Gut und Geld, ei _ nen Fuß -tritt die - ser Welt! In der 




n ^ 

■■^■•-■■4— -i 




pr r - 

bf 

m 9~[ 



— 

9 

g-* 

^ / 

=^ps=f= 



t=====I== 

I- -1 = 

’C’ ■ff’ 

ff ff hl ff 
ff ff ■ ff 






ff 

p y ■ f — 


D. 5038. 


5 


Luft, in der Luft liegt der Pap-ri-ka. Auf zum Himmel, Himmel, Himmel, hipp, hur - rah! 



Grandioso. 

Komm’ und sei mein Pas _ sa _ gier, f lie - ge, f lie - ge, flieg’ mit 
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mir! Dro - ben, wo die Ster _ ne steh’n, wol - len wir spa- 
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Stich u. Druck der Waldheiin=Eberle A.G. 


Nr. 30. 


Moderne Wiener Musik. 

Verlag von LUDWIG DÖBLINGER, (Bernhard Herzmansky.) 
Leipzig, Karlsfrasse 10. Wien I., Dorofheergasse-lO. 


Edmund Eysier Junge Mädchen tanzen gern. Walzer. 



Edmund Eysier Frauenfresser- Marsch. 
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Edmund Eysier Kommen Sie, kommen Sie Polka tanzen. Polka 
Langsame Polka. 

(Kommen sie, kommen sie Polka tanzen.) 


I Ja, so 
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Edmund Eysier. So längs in Wien noch Maderln gibt. Walzer. 

(So lang’s in Wien noch Maderln pibt.) 
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Edmund Eysier Hietzinger-Marsch. 

(In Hietzing weht die Loft so lan) 
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Carl- Weinberger Romantische P>auen. Walzer. 
Ktwa.s zurückhaltend. 



Ernsl’ Helm. Friedl-Walzer. 







